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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2016/J-NR/1995 
betreffend 5-Tage-Woche an höheren Schulen, die die 
Abgeordneten DDr. Erwin Niederwieser und GenossInnen am 
12. Oktober 1995 an mich richteten, wird wie folgt beantwortet: 

1. An welchen höheren Schulen mit jeweils wievielen Klassen 

wird im Schuljahr 1995/96 die 5-Tage-Woche geführt? 

2. Verfügt das Ministerium über Erfahrungsberichte über 

positive oder negative Auswirkungen dieser Schulzeitform? 

Antwort: 

ARS-Bereich 

Die 5-Tage-Woche wurde in Burgenland, Kärnten, Niederösterreich 
und Tirol an keiner einzigen ARS eingeführt. 

In Oberösterreich läuft sie an den Privat-ARS in Baumgarten­

Perg und in Bogenhofen (7-Tage-Adventisten). In Grieskirchen 

war die 5-Tage-Woche erprobt worden, wurde jedoch aufgrund der 
gemachten Erfahrungen wieder eingestellt. 
In Salzburg wird die 5-Tage-Woche am BG II Salzburg geführt. 

In der Steiermark wird die 5-Tage-Woche am BG Graz-Pestalozzi­
straße geführt. 

In Vorarlberg wird die 5-Tage-Woche am BORG Feldkirch geführt. 
In Wien haben 5 ARS die 5-Tage-Woche eingeführt. 
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BHS-Bereich 
Im allgemeinen hat sich nach wie vor der Großteil der berufs­
bildenden Schulen für die Beibehaltung der 6-Tage-Woche 

entschieden. 
Wie aus der Beilage ersichtlich, ist die Verteilung des Anteils 
der 5-Tage-Woche innerhalb der einzelnen Schultypen und hier 
wiederum innerhalb der einzelnen Schulen sehr unterschiedlich -
die Bandbreite reicht von einer Klasse zu allen Klassen pro 

Schule. Man kann auch nicht generell davon sprechen, daß etwa 
im technischen Bereich eine eindeutige Tendenz zur 6-Tage-Woche 

herrsche oder im humanberuflichen oder kaufmännischen Bereich 

die Präferenzen in Richtung 5-Tage-Woche gingen und umgekehrt. 
Die Entscheidung für oder gegen die 5-Tage-Woche dürfte eng 
an die speziellen Bedingungen einer Klasse oder einer ganzen 
Schule geknüpft sein. So melden etwa Schulen mit angeschlos­

senem Internat oder mit einem hohen Anteil an Fahrschülern eine 
klare Befürwortung der 5-Tage-Woche. 

Trotz kritischer Stimmen, vor allem von der Elternseite, dürfte 
an den Schulen, an denen die 5-Tage-Woche beschlossen wurde, 

mit positiven Erfahrungen zu rechnen sein. Aufgrunp der kurzen 
Beobachtungszeit verfügt allerdings noch keine der Schulen 
über ausreichende Erfahrungsberichte, um die Auswirkungen der 

5-Tage-Woche eindeutig positiv oder negativ bewerten zu können. 

Die Bundesministerin: 

Beilage 
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Beilage zu Zl. lO.OOO/116-Parl/95 

~echnische Schulen: 

Burgenland: 
LFS Stoob - 1 Klasse (Aufbaulehrgang) 
HTBLA Pinkafeld - 1 Klasse (Höhere Lehranstalt) 

Kärnten: 
HTBLA Ferlach - 8 Klassen 

Niederösterreich: 
MS Baden-Leesdorf - 4 Klassen HTL, 4 Klassen FS 
HTL Pöchlarn 2 Klassen HTL, 1 Klasse FS 

HTBLVA st. Pölten - 12 Klassen HTL, 2 Klassen FS 
HTBLVA Wr. Neustadt - 4 Klassen HTL, 1 Klasse FS 

HTBLVA Waidhofen/Ybbs - 1 Klasse FS 

LFS Groß Siegharts - 2 Klassen FS 

Leistungsvergleiche können derzeit noch nicht vorgelegt werden. 
Der Vergleichs zeitraum ist dafür noch viel zu kurz. 

In den Privatschulen Baden-Leesdorf und Pöchlarn ergeben sich 
gewiß Energieeinsparungen. 

Die Schüler sind über eine 5-Tage-Woche erfreut. Die Eltern 
sind jeoch in hohem Ausmaß dagegen. 

Mehr kann jetzt nicht ausgesagt werden. 

Oberösterreich: 

HTBLA Braunau - 3 Klassen 
HTBLA Leonding - 3 Klassen 
HTBLA Linz H - 5 Klassen 
HTBLA Linz G - 12 Klassen 
HTBLA Vöcklabruck - 7 Klassen 

BFS Haslach - 3 Klassen 
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Salzburg: 

HTBLA Salzburg - 4 Klassen - Fachschule! 

HTBLA Hallein - 11 Klassen - Fachschulen! 

1 Klasse - Höh~re 

In Unikatschulen mit österreichweitem Einzugsgebiet wird die 

5-Tage-Woche besonders von Schülern der 1. Klassen bzw. von 

deren Eltern sehr geschätzt. 
Wegen der Kürze des Zeitraumes seit der Einführung der 5-Tage­

Woche können derzeit ansonsten keine Erfahrungsberichte 

mitgeteilt werden. 

Steiermark: 

HTBLVA Graz G - 4 Klassen 

HTBLVA Graz 0 - 8 Klassen 

HTL Leoben - 1 Klasse 

HTBLA Zeltweg - 4 Klassen - Fachschule! 

4 Klassen - Höhere 

HTBLA Kapfenberg - 2 Klassen - Fachschule! 

5 Klassen - Höhere 
Chemotechn.LA - 2 Klassen 

Tirol: 

HTBLA Imst - 22 Klassen - (ganze Schule) 
HTL Hall - 1 Klasse 

GFS Kramsach - 5 Klassen 

FS Elbigenalp - 4 Klassen jede zweite Woche wird an 5 Tagen 
unterrichtet 
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An den privatebn Schulen hat sich die Führung der 5-Tage-Woche 

sehr gut bewährt, da es sich hiebei um Schulen mit 

angegliederten Internaten handelt und die Schüler den Samstag 

für die Heimreise benützen können. 
And er HTBLA Imst wurde die 5-Tage-Woche erst dieses Schuljahhr 
eingeführt. Da diese Schule sehr viele, teilweise von weit 

entfernten Gemeinden anreisende, auswärtige Schüler aufweist, 

ist der freie Samstag für diese Schüler von Vorteil. 

Wien: 

HTL Wien 111 U - Klassen 

Keine Erfahrungsberichte 

Zentrallehranstalten: 

HBLVA Wien 14 - 26 Klassen (ganze Schule) 

An der Grafischen Lehranstalt wird die Regelung wegen des 

spezifischen Arbeitsstils (lange, intensive Entwurfs- und 

Werkstättenphasen) im Unterrichtsgeschehen, die nicht am 

Samstag untergebracht werden könnnen, allgemein begrüßt. Vor 

allem auch, weil Schüler von weither kommen und bei wenigen 

Stunden am Samstag zusätzliche lange Anfahrtswege in Kauf 
nehmen müßten. 

Kaufmännische Schulen: 

Kärnten: 

BHAK I Klagenfurt - 2 Kollegkl., 4 AUL, 6 Klassen BHAS 
BHAK 11 Klagenfurt - 1 Jahrgang 

BHAK/BHAS Feldkirch - 3 Jahrgänge, 1 Klasse 
BHAK Wolfsberg - 2 Jahrgänge 

Büro- und Verwaltungsschule st. Georgen - 1 Klasse 
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Niederösterreich: 
BHAK/BHAS Baden - 20 Jahrgänge/Klassen 

BHAK/BHAS Hollabrunn - 18 Jahrgänge/Klassen 

BHAK/BHAS Korneuburg - 15 Jahrgänge/Klassen 

BHAK/BHAS st. Pölten - 27 Jahrgänge/Klassen 

BHAK/BHAS Waidhofen/Thaya - 16 Jahrgäng/Klassen 

BHAS Waidhofen/Ybbs - 1 Klasse 

BHAS Wolkersdorf - 3 Klassen 

Oberösterreich: 
BHAK/BHAS Kirchdorf - erste Jahrgänge/Klassen 
BHAK Linz, Rudigierstraße - Kolleg 3./4. Semester 

BHAK Auhof - teilweise 

BHAK Perg - durchgehend 

BHAK Steyr - durchgehend außer erste Jahrgänge/Klassen 

Salzburg: 

BHAK/BHAS II Salzburg - 27 Jahrgänge/Klassen 

Steiermark: 

BHAS Bad Ausse - 5 Klassen; 3 Klassen AUL 

BHAS Eisenerz - 5 Klassen; 3 Klassen AUL 

BHAK/BHAS Feldbach - 17 Jahrgänge/5 Klassen 

BHAK/BHAS Graz Monsbergergasse - 19 Jahrgänge/3 Klassen; 

6 Klassen AUL 

Büro- und Verwaltungsschule Benko, Graz - 4 Klassen 

HAS Leoben - 3 Klassen 

BHAK/BHAS Liezen - 14 Jahrgäng/5 Klassen 

HAS Schladming - 2 Klassen; 5 Klassen AUL 

BHAK Weiz - 2 Jahrgänge 

Tirol: 

BHAK/BHAS Imst - 9 Jahrgänge/3 Klassen 

BHAK/BHAS Reutte - 5 Jahrgäng/3 Klassen 

I . 

1998/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)6 von 9

www.parlament.gv.at



- 5 -

Vorarlberg: 

RAS Marienberg Bregenz - 3 Klassen 

Wien: 

HAK I, Akademiestraße - Kolleg 
HAK 11, Hamerlingplatz - Kolleg 

HAK 111, Schönborngasse - AUL 

RAS Floridsdorf - 1 Klasse aufsteigend 

BHAK/BRAS 1010 Wien - AUL 2 EK aufsteigend; 3 FK aufsteigend 

BHAK/BRAS 1120 Wien - Kolleg, AUL 

BF1 1050 Wien - AUL, Schule für EDV, Speziallehrgang f. 
Bildungs- und Personalmanagement 

RAS Marienanstalt - 1 Klasse aufsteigend 

Humanberufliche Schulen: 

Salzburg: 

HBLW Ried/St. Wolfgang - 5 Jge. = I. - V. HLW 

3 Jge. = I. - 111. Aufbaulehrgang 
HBLW Neumarkt - 2 Jge. = 2x I. Jg. 

HLW st. Johann - 2 Jge.= 2x V. Jg. 

Kärnten: 

HHLW Spital/Drau - 1 Kl. = V. Jg. 

HBLW Villach - 2 Kl. = V. Jg. HLW 

V. Jg. HLM 
(Positive Bewertung, da viele Wanderklassen) 
Kärntner Tourismusschulen 
Warmbad Villach - 2x V. Jg. HLT 

2 Kolleg-Klassen 

HBLW Klagenfurt - 1 Kl. Aufbaulehrgang 
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Niederösterreich: 
FS f. wirtschaftliche Berufe Amstetten - ganze Schule, 

8 Klassen 

HBLA f.w.B. Baden - Abschlußklasse 
HBLA f.w.B. Biedermannsdorf - lA, lB, le, lAF, IBF, 

Kolleg 1, Kolleg 3, 7 Klassen 

FS f.w.B Erla - ganze Schule, 4 Klassen 

FS f.w.B Frohsdorf - ganze Schule, 3 Klassen 
FS f.w.B Gleisz - ganze Schule, 2 Klassen 
BFS f.w.B. Horn - 1FSA, 1FSB, H, 1 ADV, 2ADV, 1ADS, 6 Klassen 

HBLA (FR Mode und BT) Mödling - 1. Klassen, 3 Klassen 

HBLA f. Tourismus Retz - ganze Schule 

HBLA f. Tourismus Semmering - ganze Schule 

FS f.w.B. Stockerau - ganze Schule, 2 Klassen 

FS f.w.B. st. Pölten - ganze Schule, 2 Klassen 

FS f. Sd - ganze Schule, 9 Klassen 

HBLA f.w.B. Türnitz - ganze Schule, 8 Klassen 
FS f.w.B. Ybbs - ganze Schule, 4 Klassen 

BBHAKIP Mistelbach - V. Jg, 2 Klassen 

BAKIP Pressbaum - ganze Schule, 10 Klassen 

Oberösterreich: 

An folgenden Schulen wird im Schuljahr 1995/96 für alle Klassen 
(außer HBLW Perg) die 5-Tage-Woche geführt: 

HBLA f.w.B. Linz, Landwiedstraße 

HBLA f.w.B. Bad Ischl 

Höhere gewerbliche Bundeslehranstalt für Tourismus Bad Ischl 
Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe der Schwestern 

vom hol. Kreuz Bad Ischl 

HBLA (Fachr. Mode und Bekleidungstechnik) Ebensee 
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FS für wirtschaftliche Berufe der Pfarrcaritas Ebensee 

HBLA f.w.B. und Hotelfachschule Weyer 

HBLA f.w.B. Perg derzeit nur für 4 1. Klassen 

steiermark: 
HBLW Graz-Schrödingerstraße - 4 dislozierte Klassen in der 

Naglergasse/HH 

Höhere Lehranstalt für Mode und Bekleidungstechnik 

HLT Bad Gleichberg - jeden zweiten Samstag 

BFW Feldbach 
BFW Bad Aussee 

BFW Mureck 
FS für Mode und Bekleidungstechnik der Kreuzschwestern in 

Bruck/Mur 

Tirol: 

Bundeslehranstalt für Tourismus, Tourismuskolleg - 5 Klassen 
HLA für Tourismus und Hotelfachschule Villa Blanke - 8 Klassen 

Bundeslehranstalt, Fachrichtung Touismus - 1 HL.f.T., 5 AL.f.T. 

Wien: 

Höhere gewerbliche Bundeslehranstalt für Mode und 

Bekeidungstechnik, Herbststraße 104 - V Jgg. HLM (Mode) 

V Jgg. C Kunstgewerbe 

V Jgg. D Kunstgewerbe 
Für Kollegs, Speziallehrgang für Bühnenkostüme und Textil­

restauratoren ist seit 17.9.1990 Samstag kein Unterricht 

Höhere gewerbliche Bundeslehranstalt für Mode und 

Bekleidungstechnik und Höhere Bundeslehranstalt für 

wirtschaftliche Berufe, Michelbeuerngasse 6-8 - alle Klassen. 

Land- und forstwirtschaftliche Schulen: 

Kematen - 6 Klassen 

Elmberg - 2 Klassen 

Gainfarn - 4 Klassen 
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